
Allgemeines Gebet:
Jesus Christus ist in unsere Schuld eingetaucht, damit
wir in ihm reingewaschen werden und unser Beten zu
Gott erheben können. Darum bitten wir:

- Für alle getauften Schwestern und Brüder: um die
sichtbare Einheit aller, die an Christus glauben - Stille
- Gott, der du uns berufen hast.
- Für alle, die in ihrem Leben nach einem Neuanfang
suchen: um die Kraft zur richtigen Entscheidung und
dazu, dieser Entscheidung treu zu bleiben.
- Für alle, die in der Seelsorge Menschen begleiten,
die ihr Kind oder sich selbst zur Taufe anmelden: um
Geduld und eine ansteckende Begeisterung. 
- Für alle Getauften, die wegen ihres Glaubens um ihr
Leben fürchten müssen: um die Liebe, mit der Jesus
Christus uns Menschen liebt.
- Wir bitten dich für alle seelisch Niedergdrückten:
um das Licht und die Wärme deiner Liebe.
- Wir bitten dich für alle von Naturkatstrophen heim-
gesuchten Menschen: Um solidarische rasche Hilfe.
- Für unsere verstorbenen Schwestern und Brüder, die
im Tod dem Gekreuzigten gleich geworden sind: um
die Erfüllung ihrer Taufe im ewigen Leben.

Gott, du hast deinen Sohn in unser Leben und Sterben
gegeben, damit wir durch dich neue Menschen sind. Dar-
um lobpreisen wir dich in Zeit und alle Ewigkeit.
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Einführung: 
Eintauchen macht oft Freude: Eintauchen ins Meer
oder ins Schwimmbad, aber auch eintauchen in eine
Musik, eine gute Atmosphäre, eine Stimmung. 
Der heutige Sonntag erinnert daran, dass Jesus in
etwas ganz anderes eingetaucht ist: in die Schmutz-
brühe unserer Schuld. 
Er lässt sich seine Menschenfreundlichkeit etwas ko-
sten und erweist sich so als der wirkliche Sohn Got-
tes.
Sein Eintauchen macht möglich, dass wir durch die
Taufe in die wunderbare Wirklichkeit der Gotteskind-
schaft eingetaucht sind.
Wir fragen uns in der Stille: Lebe ich im Alltag als
Kind, als Sohn als Tochter Gottes, als Bruder, als
Schwester Jesu. Bin ich mir bewusst, dass Gottes
Geist in mir wohnt, dass ich Tempel Gottes bin?
---Stille ---

Kyrie:

Herr Jesus Christus, 
- Freund und Bruder der Sünder
- Du reihst dich ein in die Schar der umkehrwilligen

Sünder
- Du bist der geliebte Sohn des Vaters

Tagesgebet:
Allmächtiger Gott,
dein einziger Sohn, vor aller Zeit aus dir geboren,
ist in unserem Fleisch sichtbar erschienen.
Wie er uns gleichgeworden ist in der menschlichen Ge-

stalt, so werde unser Inneres neu geschaffen nach sei-
nem Bild.
Darum bitten wir durch ihn, der in der Einheit des
Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in alle Ewig-
keit.

Zum Segen

Das heutige Fest macht offenbar, dass Jesus bereit
ist, sein Amt als Messias und Erlöser anzutreten. Er
ist bereit, die Sünde der Welt „hinwegzunehmen“. 

Das erinnert uns an unsere eigene Aufgabe als Chris-
ten in dieser Welt, die wir in der Firmung
übernommen haben. Im Firmsakrament hat uns Gott
durch seinen Geist befähigt, nach dem Beispiel Jesu
in dieser Welt sein Erbarmen und seine Liebe durch
unser Leben zu bezeugen.

Dazu bitten wir um den Segen Gottes:

Mit Jesus sind wir in den guten Händen Gottes. Er
führe uns auf unserem Lebensweg und mache uns
zu Verkündern seines Erbarmens. Amen



Zur 1. Lesung 

In der Form einer Gottesrede beschreibt der
Prophet die Berufung des „Knechtes“. 

Der Gottesknecht, eine geheimnisvolle prophe-
tisch-königliche Gestalt im zweiten Teil des Je-
saja-Buches, soll allen Völkern Gottes Treue
und Erbarmen verkünden: Für diese Aufgabe
wird er mit dem Geist Gottes ausgerüstet. 

Das Neue Testament sieht diese Aussage in Je-
sus Christus erfüllt.

Zur 2. Lesung  

Gott hat auf Jesus, als er getauft wurde, den
Heiligen Geist herabgesandt; er hat Jesus als
seinen Sohn bezeugt und zum Messias gesalbt.

Durch ihn hat er allen Menschen, Juden und
Heiden, Versöhnung und Frieden verkündet.

Das ist die Predigt der apostolischen Zeit, die
gute Nachricht auch für die heutige Welt.
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Hymnus an Erscheinung des Herrn
Melodie: 138 "Vom Himmel hoch.."

1 Die Weisen schauen auf zum Stern
und folgen gläubig seiner Spur,
sie finden durch das Licht zum Licht,
mit Gaben ehren sie das Kind.

2 Erkenne in den Gaben, Kind,
die Königszeichen deiner Macht
und was des Vaters ew'ge Huld
dir dreifach hat vorherbestimmt:

3 Den König kündet an das Gold,
dem Gott steigt auf des Weihrauchs Duft,
doch weist voraus auf Tod und Grab
der Myrrhenkörner Bitterkeit.

4 Der Vorzeit Väter schauten dich,
dich kündet' der Propheten Mund;
doch heut bezeugt der Vater selbst:
Du bist der Erbe meines Reichs.

5 In dir, o Kind, wird alles eins,
du bist das A und 0 der Zeit,
du bist das Haupt der neuen Welt,
in der die Schöpfung sich erfüllt.

6 Herr Jesus, dir sei Ruhm und Preis,
der du uns heut erschienen bist,
dem Vater und dem Geist zugleich
durch alle Zeit und Ewigkeit.

01 Hymnus am Fest Taufe Jesu
Melodie: 138 "Vom Himmel hoch.."

1 Des Vaters eingeborner Sohn
kommt aus der Jungfrau in die Welt,
im Bad der Taufe heiligt er,
die sich ihm gläubig anvertraun.

2 Vom Himmel kommt der Höchste selbst,
erscheint in menschlicher Gestalt;
dem Tode liefert der sich aus,
der uns das ew'ge Leben schenkt.

3 Der alle Sünde auf sich nimmt,
ihn taucht Johannes in die Flut.
Der ohne allen Makel ist,
der Reinste, teilt der Sünder Los.

4 Des Vaters Stimme offenbart
im Knecht den vielgeliebten Sohn.
Der Geist bezeugt ihm Macht und Amt,
als Christus Gottes Werk zu tun.

5 Erlöser, Herr, wir bitten dich:
Vertreib das Dunkel, tilg die Schuld,
mach gnädig unsre Herzen hell
mit deiner Gottheit klarem Licht.

6 Dem Herrn sei Preis und Herrlichkeit,
der heute uns erschienen ist,
dem Vater, der den Sohn bezeugt
und ihn mit seinem Geiste salbt.
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